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Nützliche Dienste

Polizei�� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 117

Feuerwehr�� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 118

Ambulanz�� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 144

Ärztlicher Notfalldienst Murten und  
Kerzers, 0848 055 055

Freiburger Spital, HFR Meyriez –  
Murten (Permanence), 026 306 70 00 
Montag bis Freitag, 8.00 – 20.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage, 9.00 – 19.00 Uhr

Ärzte 
Dr. Petersen, 031 755 62 62 
Dr. Weisse, 031 755 62 62

Augenärzte 
Dr. Baumann, 031 755 58 75 
Dr. Jalali, 031 755 58 75

Apotheken-Notfalldienst 
0900 670 900 (Fr. 2.–/Min.)

Kinderkrippe Storchenäscht 
Kinderkrippe Kerzers, 031 755 44 07

Mütter- und Väterberatung des Seebezirks 
Montag und Dienstag ganzer Tag 
026 670 72 72

Reinigungsdienst für ältere Menschen 
Ab 60 Jahren im Seebezirk 
Einsatzleiterin Marlis Bürgy, Courtaman 
026 684 24 78

KERZERS

Die 18. Generalversammlung des 
Vereins Stellwerk zeigte auf, dass 
die Besucherzahlen fast wieder 
auf Vor-Corona-Niveau waren. 
Demnächst kann die 8000. Person 
begrüsst werden, die das Stellwerk 
besucht. 

«Nach zwei von Corona geprägten Jahren 
wendete sich im vergangenen Jahr alles 
wieder zum Guten. Auf den 17. Februar 
2022 wurden sämtliche Beschränkungen 
aufgehoben, sodass wir wieder einen nor-
malen Museumsbetrieb anbieten konn-
ten. Das kam an», zeigte sich Beat Winter-
berger, Präsident des Vereins Stellwerk 
Kerzers, erfreut. 492 Besucherinnen und 
Besucher konnten in 36 Führungen be-
grüsst werden, das kam dem Rekordjahr 
2019 sehr nahe. Davon waren fünf Füh-
rungen in französischer und zwei in eng-
lischer Sprache. Ausserdem können die 
beiden Guides – Beat Winterberger und 
Markus Brand – in der nächsten Zeit die 
8000. Person begrüssen, die das Stell-
werk Kerzers besucht und sich in einer 
Führung die alte, manuelle Technik zei-
gen lässt. «Wir haben bereits das dritte 
Gästebuch aufgelegt», sagt Beat Winter-
berger. 

Der gesamte Vorstand – Wahlen sind al-
le zwei Jahre – wurde einstimmig wieder-
gewählt. Neu im Vorstand Einsitz nehmen 
Urs Rohrer und Frank Lüthi. Beat Winter-
berger und Markus Brand wiesen darauf 
hin, dass sie die letzte Legislatur antreten 
und in zwei Jahren ein neuer Präsident 
und ein neuer Kassier gefunden werden 
müssen. 

Holz und Käfer vertragen sich nicht

Pio Brönnimann, Leiter Bau und Unter-
halt, hatte Revisions-, Unterhalts- und Rei-
nigungsarbeiten auf dem Programm so-
wie die Pflege der Geselligkeit anlässlich 
der Arbeitstreffen. «Die in der Agenda vor-
gesehenen Arbeiten konnten durchge-
führt werden. Die bisherigen Leiter Bau 
und Unterhalt, Hans Hachen und Fred 
Frey, übergaben mir ihre Aufgaben an-
lässlich einer guten Einführung.»

Es sollte laut Pio Brönnimann somit ein 
eher ruhiges Jahr werden. Doch dem war 
nicht so: «Im Holz der Südwestfassade hat 
der Holzwurm ganze Arbeit geleistet und 
viele Teile im Innern gefressen, sodass 
schliesslich die Fensterbank und andere 
Holzteile einfach wegbrachen.» Er nahm 
Kontakt auf mit dem Amt für Kulturgü-
ter in Freiburg, und es wurde entschie-
den, die Tannenholzteile durch solche 
aus Eiche zu ersetzen – oder mindestens 
die äussersten drei Zentimeter. Die Arbei-
ten konnten durch lokale Handwerksbe-
triebe ausgeführt werden; dabei entstan-

den Kosten von insgesamt 11 000 Fran-
ken, die zu einem grossen Teil vom Staat 
Freiburg übernommen werden. «Im Jahr 
2023 werden die Hauptprojekte der Was-
seranschluss im Stellwerk sowie der Ein-
bau einer Miniküche sein. Wir erwarten 
Kosten in der Grössenordnung von 
10 000 Franken. 

Herausforderungen stehen an

Fabian Müller, technischer Leiter elektri-
sche Anlagen, blickt auf ein intensives 
Jahr 2022 zurück: «Das Jahr begann mit 
dem Einarbeiten in meine neue Rolle. Es 
zeigte sich, dass dieses Amt sehr vielfäl-
tig und intensiv werden würde.»

Ab Frühling begann die äusserst tat-
kräftige, wertvolle und angenehme Un-
terstützung durch Markus Näf und Ernst 
Grünig im Elektro-Team. Zusammen stu-
dierten sie sich in die umfangreichen 
elektrischen Schaltungen ein, aber auch 
in die Besonderheiten des dazugehören-
den mechanischen Teils. Markus Näf be-
gann mit der seit langem gewünschten 
Dokumentation dieser Anlageteile. «Für 
die Beschaffung von Ersatzteilen erwie-
sen sich einmal mehr meine guten Kon-
takte aus dem beruflichen Umfeld als 
sehr wertvoll.

Es gilt in den nächsten Jahren, wach-
sam zu sein und jede Gelegenheit zu nut-
zen, ist es doch nur noch eine Frage der 
Zeit, bis nichts mehr erhältlich ist», so Fa-
bian Müller. Er führt weiter aus: Als No-

vum hat das Team auch noch ein Konzept 
samt Notizen für erweiterte Führungen/
Events mit tieferem Einblick in die Tech-
nik, insbesondere der elektrischen Innen- 
und Aussenanlagen erarbeitet, das im 
Herbst bereits erfolgreich angewendet 
werden konnte.

Die mechanischen Anlagen befinden 
sich in einem sehr guten Zustand. Für das 
laufende Jahr sind der Abschluss der Ka-
belauswechslung sowie ein Ausbau und 
eine Reinigung der Fahrstrassenlineale 
vorgesehen.

Mitgliederbeitrag zur Diskussion

Es gab gleich drei Anträge zu den Mit-
gliederbeiträgen. Aktuell bezahlen Ak-
tivmitglieder 100 Franken, Passivmit-
glieder 50 Franken. Ein Antrag verlang-
te 50 Franken für die Aktiven und  
100 für die Passiven. Ein weiterer Antrag 
war für 50 Franken für alle, und der drit-
te Antrag wollte es belassen, wie es ist. 
Der erste und zweite Antrag wurden 
schliesslich abgelehnt, die Mitgliederbei-
träge bleiben unverändert für die Pas-
siv- und Aktivmitglieder. 

In den fast 20 Jahren seit Bestehen des 
Vereins Stellwerk Kerzers wurden rund 
14 000 Fronstunden geleistet und Aufträ-
ge für rund 150 000 Franken vergeben. 
«Die meisten Aufträge gingen an lokale 
Unternehmen», betonte Beat Winterber-
ger, der sich seit 1998 für das Stellwerk 
starkmacht.� sim

Bald 8000 Personen zu Besuch

Sie leiten die Geschicke des Vereins: (v.l.) Markus Brand, Frank Lüthi, Beat Winterberger, Urs Rohrer und Pio Brönnimann.  

«Im Holz der  
Südwestfassade hat der 
Holzwurm ganze Arbeit 
geleistet und viele Teile 
im Innern gefressen,  
sodass schliesslich die 
Fensterbank und andere 
Holzteile einfach  
wegbrachen.»
Pio Brönnimann
Leiter Bau und Unterhalt

KERZERS

Am vergangenen Samstag fand  
die Generalversammlung  
der Passerelle Kerzers statt.  
Der Vorstand überlegt sich,  
wie sich die Passerelle  
weiterentwickeln kann. 

An der Generalversammlung des Vereins 
Passerelle Kerzers vom vergangenen 
Samstag machten sich die Anwesenden 
Gedanken, wie sich die Passerelle weiter-
entwickeln könnte. Für Ideen ist der Vor-
stand offen.

Die Passerelle genügt sich gewissermas-
sen selbst, an ihr gibt es nichts herumzu-
schrauben. Die Reinigungsarbeiten über-
nimmt verdankenswerterweise das Team 
des Werkhofs Kerzers. 

Vorstand wiedergewählt

Der Vereinsvorstand wurde einstimmig 
für zwei Jahre wiedergewählt. Der Verlust 
von 14 620 Franken resultiert aus der Fer-
tigstellung des Films über die Sanierungs-

arbeiten an der Passerelle. Interessierte 
können den Film auf der Seite des Vereins 
Passerelle Kerzers anschauen. Der Mit-
gliederbeitrag beträgt unverändert  

50 Franken. Da Mitglieder des Vorstands 
darauf angesprochen wurden, wird es in 
absehbarer Zeit ein Schild an der Passe-
relle geben, das auf die Geschichte dieses 

imposanten Werks und dessen Rettung 
eingeht. 

Passerelle wird gut genutzt

Die Passerelle war das letzte Stück Bahn-
geschichte im Bahnhofsensemble Ker-
zers, das auf Vordermann gebracht wer-
den musste. Der einstige Rosthaufen, der 
aus Sicherheitsgründen mehrere Jahre 
gesperrt war, strahlt nun wieder in neu-
em Glanz. Bahnfreunde, Hündeler und 
Wanderer schätzen die Passerelle. 
Schnell sind die Gleise überquert, die 
Aussicht auf Stellwerk, Bahnhof und die 
spezielle und einzigartige Kreuzung be-
lohnen den Aufstieg über die Granit
treppenstufen. 

Eine Besonderheit der Passerelle Ker-
zers: Den Winter hindurch ist sie gesperrt. 
Da kein Salz gestreut werden darf – es 
muss Korrosion verhindert werden –, wä-
re es zu riskant, die Passerelle zu betre-
ten. Ab nächstem Samstag ist sie wieder 
offen und kann begangen werden. Das 
Warten hat ein Ende.� sim
www.passerelle-kerzers.ch 

Die Passerelle ist ein beliebter Übergang

Ab Samstag ist die Passerelle wieder offiziell begehbar.� Foto: M. Sixt / Archiv

KIRCHGEMEINDE BERNISCH 
UND FREIBURGISCH KERZERS
www.refkirche-kerzers.ch

Amtswoche:  
Pfr. Stephan Urfer, Tel. 079 901 55 05 (bis 31.3.)
Donnerstag, 30. März 18.15–19.30 Uhr 
Roundabout Kids für Girls, im Saal des  
Kirchgemeindehauses.  
Freitag, 31. März 18.30–20.00 Uhr 
Roundabout Youth für junge Frauen, im 
Saal des Kirchgemeindehauses. Für junge 
Frauen zwischen 12 und 20 Jahren.
Abendfeier, in der Kirche. 20.00 Uhr
Mitwirkung: Pfarrer Stephan Urfer und 
Team, Elisabeth Inaebnit (Orgel). Musik,  
Gebete und Stille zum Wochenend-Einklang. 
Samstag, 1. April 9.00–11.00 Uhr 
Pfarrhaus-Café, im Pfarrhaus. Sie sind  
eingeladen zum gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee, Tee und Gebäck. 
Sonntag, 2. April 9.30–10.30 Uhr 
Gottesdienst zu Palmsonntag, mit  
Goldener Konfirmation, in der Kirche.  
Mitwirkung: Jodlerklub Maiglöggli,  
Elisabeth Inaebnit (Orgel).
Dienstag, 4. April 19.30–21.00 Uhr Uhr 
Wunderstunde Bibel und Theologie,  
mit Pfr. Stephan Urfer, im Saal des Kirch-
gemeindehauses. 
Mittwoch, 5. April 9.00–11.00 Uhr 
Krabbelgruppe Kerzers,  
im Kirchgemeindehaus. 
Pfarrpräsenz 9.00–11.00 Uhr 
in der Kirche. Pfr. Stephan Urfer ist in der 
Kirche für ein kurzes Gespräch oder ein  
Gebet für Sie präsent.
Gemeinsame Zeit 14.00–16.00 Uhr 
schenken, an Menschen in jedem Alter 
denken, im Unterrichtszimmer des Kirch-
gemeindehauses. «Humorvoll und lustig».
SingPuls Singen in der Kirche 19.30–21.00 Uhr 
Kirchentaxi 
Ein Angebot für nicht mobile Menschen. 
Anmeldung bis 12.00 Uhr des Vortages bei 
Katharina Andrist 031 755 65 05. 
Weitere Informationen unter: 
www.refkirche-kerzers.ch 

KATHOLISCHE KIRCHE KERZERS

Sonntag, 2. April, Palmsonntag  
Kerzers – kein Gottesdienst
Murten – Feier vom Einzug 10.30 Uhr 
Jesu in Jerusalem mit Palmweihe

EVANGELISCHES 
GEMEINSCHAFTSWERK
www.egw-kerzers.ch

Herzliche Einladung: www.egw-kerzers.ch
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